
BÜRGERMEISTERAMT MEISSENHEIM 

ORTENAUKREIS 

Niederschrift Nr. 1 

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats  

vom Montag, dem  20.01.25 

 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr 

im Rathaus in Kürzell   

 

Anwesenheitsliste 

Bürgermeister 

Alexander Schröder  

   
die Gemeinderäte 

Sabine Fischer entschuldigt 

Klaus Fuhrmann  

Andreas Gauch  

Martin Heimburger  

Sven Kirner  

Lisa Kleis  

Thomas Kölli ab 19.45 Uhr 

Bodo Lange  

Jasmin Lehmann entschuldigt  

Sven Leuthner  

Christian Maurer entschuldigt 

Paul Santo  

Gerald Sensenbrenner  

Hugo Wingert entschuldigt 

 
die Ortschaftsräte 

Robert Althauser  

Miriam Fischer  

Sandra Frenk  

Ingrid Rieth-Jäger  
 
die Bezirksbeiräte 

Beatrice Biehler  

Fabian Kern  

Viktoria Ritter-Lüden  

Helmut Schuster  

Silke Wendle  

Jochen Kern  

   
von der Verwaltung 

Amira Shahen Vw-Praktikantin 

Franziska Reiff Bauamtsleiterin 

Lasse Rieck  
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Hartmut  Schröder Hauptamtsleiter  

Zuhörer 3  

Presse 2  

Bürgermeister A. Schröder eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Ladung ordnungsge-
mäß erfolgt und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Vor Eintritt in die Tagesordnung gedenkt 
der Gemeinderat dem ehemaligen Gemeinderat Franz Xaver Kopf, der am 23.12.24 verstorben 
ist. 

1. Frageviertelstunde 

Keine Wortmeldungen 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Gemeinderat Klaus Fuhrmann möchte wissen wann der Gemeinderat über die Tageseltern in-
formiert wird. Weiterhin regt er nochmals an, im Gemeinderat über die Bildung eines Haus-
haltsausschusses zu beraten. 

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig das Protokoll der Sitzung vom 09.12.24 

3. Information über die in der letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten Be-
schlüsse 

Verkauf von Gewerbegrundstücken im Gewerbegebiet Tieflache in Meißenheim 

 Teil 1 - Verkauf und Kaufpreis Gewerbegrundstück  

Der Gemeinderat beschließt … den Verkauf von Flst. … zum Preis von 65,00 €/m² (Gewerbe-
fläche) bzw. 500 m² der Fläche zum Preis von 260,00 €/m² (Wohnbaufläche) an die Firma …. 

 Teil 2 - Verkauf Gewerbegrundstück  

Der Gemeinderat beschließt … den Verkauf von Flst. … zum Preis von 65,00 €/m² (Gewerbe-
fläche) an die Firma …. 

 Vergabe Digitalfunk 

Im Zuge der Einführung des Digitalfunks ist die analoge Funktechnik der Feuerwehr durch di-
gitale Funktechnik zu ersetzen.  

Der Gemeinderat beschließt … die Beauftragung der Firma Meder CommTech GmbH zum Ge-
samtangebotspreis in Höhe von ….  

Bürgermeister A. Schröder erläutert weiterhin, dass die Ausschreibung für die Gemeinden im 
Ortenaukreis durch das Landratsamt Ortenaukreis durchgeführt worden wäre.  

 Vergabe von Pachtgrundstücken 

Der Gemeinderat folgt … dem Beschlussvorschlag des Bezirksbeirats und stimmt der vorge-
schlagenen Verpachtung zu.  

Wiese, Friedhoffeld  1751   18,42 ar Lothar Bachmeier    
Wiese, Friedhoffeld  1752   14,37 ar Tanja Koslowski 
Wiese, Friedhoffeld   1781   20,28 ar Johannes Reitter  
Wiese, Auf dem Grund 2416 Los 8 45,42 ar Wolfgang Lohrer 
Ackerland, Hubwäldele 6422   9,8 ar  Ralf Kern 



S e i t e  | 3 

4. Bauanträge 

4.1. Antrag zur Errichtung / Anbringung von 2 Werbeanlagen am neuen Gebäude Reinraum-
wäscherei im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren auf dem Flst. 5073/1, Hermann 
- Gebauer - Straße 5 in Kürzell 

Der Antragsteller beantragt die Errichtung / Anbringung von 2 Werbeanlagen am neuen Ge-
bäude Reinraumwäscherei zur Sichtbarkeit des Unternehmens zur Genehmigung im verein-
fachten Verfahren nach § 52 LBO auf dem Flurstück Nr. 5073/1, Hermann – Gebauer – Straße 5 
in Kürzell. Die Werbeanlage bleibt unbeleuchtet 

Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Dreschschopf III. 

Dieser besagt, dass Werbeanlagen mit laufender Leuchtschrift so wie anstrahlende und blin-
kende Werbeanlagen nicht zulässig sind. Da die geplanten Anlagen unbeleuchtet sind, ent-
sprechen sie demnach den Festsetzungen des Bebauungsplans und sind genehmigungsfähig.  

Der Gemeinderat leitet den Bauantrag einstimmig positiv zur Genehmigung an 
das Landratsamt Ortenaukreis weiter. 

4.2. Antrag zur Erweiterung eines Gewerbebetriebes; Errichtung eines neuen Bürogebäudes 
mit Anbindung an das bestehende Verwaltungsgebäude auf dem Flst. 366, Binzenweg 
18 in Meißenheim 

Der Antragsteller beantragt die Erweiterung eines Gewerbebetriebes; Errichtung eines neuen 
Bürogebäudes mit Anbindung an das bestehende Verwaltungsgebäude zur Genehmigung auf 
dem Flurstück Nr. 366, Binzenweg 18 in Meißenheim. Das Baugrundstück liegt im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes Oberried II. 

Das geplante Erweiterungsgebäude dient der Verwaltung und Bürotätigkeiten zu Betriebszei-
ten zwischen 6:00 Uhr und 22:00 Uhr. Somit sind keine Lärm- Schallemissionen durch das Bau-
vorhaben zu erwarten. 

Auf dem Baugrundstück sind 31 Stellplätze vorhanden. Davon sind 22 Stellplätze für den bis-
herigen Betrieb. Die zusätzlichen 3 notwendigen Stellplätze für die neue Büronutzung werden 
durch Umwidmung von 3 nicht notwendigen Stellplätzen nachgewiesen, so dass in Summe 25 
notwendige Stellplätze vorhanden sind. 

Das geplante Bürogebäude entspricht den Festsetzungen des Bebauungsplanes und ist dem-
nach aus Sicht der Verwaltung genehmigungsfähig. 

Der Gemeinderat leitet den Bauantrag einstimmig positiv zur Genehmigung an 
das Landratsamt Ortenaukreis weiter. 

4.3. Antrag zur Errichtung eines Wohnhauses mit Garage im vereinfachten Baugenehmi-
gungsverfahren auf dem Flst. 2703, Mühlstraße 24a in Meißenheim 

Der Antragsteller beantragt den Neubau eines Wohnhauses mit Garage zur Genehmigung im 
vereinfachten Verfahren nach § 52 LBO auf dem Flurstück Nr. 2703, Mühlstraße 24a in Meißen-
heim. Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Mühlfeld. 

Der geplante Carport mit dazugehörigem Vordach im nördlichen Bereich des Baugrundstü-
ckes überschreitet mit einer Gesamtlänge von 10,77m die zulässige Grenzbebauung von 
9,00m. Aus diesem Grund muss der Eigentümer des Nachbaugrundstückes Flst. Nr. 2429/2 
eine Abstandsflächenbaulast zugunsten des Grundstückes Flst. Nr. 2703 unterzeichnen.  
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Eine entsprechende Forderung wurde vom Landratsamt Ortenaukreis gestellt und von der 
Eigentümerin von Flst. 2429/2 bereits unterzeichnet. 

Gemäß Rechtsprechung sind Terrassen Bestandteil der Hauptanlage. Die geplante Über-
schreitung der vorderen bzw. südwestlichen Baugrenze um ca. 2,50m bedarf somit einer Be-
freiung. Die im Bauvorbescheid vom 10.09.2024 genehmigte Befreiung war lediglich für eine 
Überschreitung von bis zu 1,00m. 

Der Antragsteller beantragt eine Befreiung für die Überschreitung der Baugrenze um ca. 
2,50m für die geplante Terrasse. 

Der Gemeinderat leitet den Bauantrag bei zwei Enthaltungen positiv zur Ge-
nehmigung an das Landratsamt Ortenaukreis weiter und erteilt das Einverneh-
men gem. § 36 BauGB. 

 um 19:45 Uhr erscheint Gemeinderat T. Kölli zur Sitzung 

4.4. Antrag zur Errichtung eines Einfamilienhauses im vereinfachten Baugenehmigungsver-
fahren auf dem Flst. 5557, Schlesenweg 4 in Kürzell 

Der Antragsteller beantragt den Neubau eines Einfamilienhauses zur Genehmigung im verein-
fachten Verfahren nach § 52 LBO auf dem Flurstück Nr. 5557, Schlesenweg 4 in Kürzell. Das 
Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Kleinfeldele III. Die Zulässig-
keit des Vorhabens ist entsprechend nach §30 BauGB zu beurteilen. Das Vorhaben entspricht 
insgesamt den Festsetzungen des Bebauungsplanes und ist damit genehmigungsfähig. 

Der Gemeinderat leitet den Bauantrag einstimmig positiv zur Genehmigung an 
das Landratsamt Ortenaukreis weiter. 

5. Verschiedenes 

a. Bürgermeister A. Schröder informiert die Anwesenden über die Belegung der beiden 
Gebäude im Schlesenweg 7 und 9 in Kürzell mit Geflüchteten und mit Mietern die nicht 
geflüchtet sind.  

b. Bürgermeister Schröder erinnert an die Eröffnung des Café Heimat und Ferne in Mei-
ßenheim. 

c. Am 18.01.25 wurde Brennholz versteigert. 

d. Die Freiwillige Feuerwehr war mehrfach im Einsatz. 

e. Die Anwesenden werden zur JHV der Feuerwehr Abteilung Kürzell am 24.01.25 einge-
laden. 

f. Am 23.02.25 findet die Bundestagswahl statt. 

g. Am 01.04.25 findet die Bürger- und Sportlerehrung statt. 

6. Frageviertelstunde 

Keine Wortmeldungen 
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Die Urkundspersonen Protokollführer 

 
 
Alexander Schröder, Bürgermeister 

 
 
Hartmut Schröder 

 
 
Bodo Lange, Gemeinderat  

 
 

 
 
Gerald Sensenbrenner, Gemeinderat 

 

 

 


